
	 RiMaGo-Update (Stand: 14.03.2022)  

Aktuelle Informationen für Sparkassen  

  �Dieses Update adressiert ausschließlich Sparkassen.  

Information zu Release 10.2
 
Die nächste Version von RiMaGo erscheint mit Release 10.2, beginnend mit der Pilotierung 
ab dem 18.04.2022. Die detaillierten Releasenotes mit allen Änderungen erscheinen dann 
nach unserer Testphase, die gerade begonnen hat. Wir möchten Sie bereits heute über die 
wichtigsten Änderungen informieren:

•	� Das Update des SVN-Musters für die Schutzbedarfsvererbung zwischen Datenkategorien, 
Prozessen und Anwendungen wird nun programmtechnisch unterstützt. Die Änderungen 
zum eigenen Bestand werden für Datenkategorien, Prozesse und Anwendungen markiert 
und können bei Bedarf gezielt übernommen werden.

•	� Die Möglichkeit der Aufwandserfassung für Tätigkeiten und Projekte ist nun auch in 
RiMaGo Web möglich. Zusätzlich gibt es optimierte Ansichten zum Ist-Aufwand in 
Tätigkeiten und Projekten.

•	� Modul Prozesse: Die Umsetzung des Strukturelements „Fachanweisung“ als weiterer 
Prozesstyp wurde aus Kontinuitätsgründen aus dem SIMON Plus-Vorgängerprodukt 
übernommen.*

•	 �AddOn-Modul Risk+: Die Pflegeprozesse sind jetzt in RiMaGo Web umgesetzt. Zudem 
wurden aktuelle Anforderungen der MaRisk-Novelle umgesetzt. Dies ist für die Sparkassen 
relevant, die das AddOn nutzen (im Wesentlichen sind das die Institute, die Risk+ bereits 
im Vorgängerprodukt SIMON Plus verwendet haben).

•	� Datenimport-Erweiterung: Die aktuelle BdZ-Standardanwendungsliste steht als Import-
tabelle zur Verfügung. Diese wird zunächst für ausgewählte Piloten freigegeben und zu 
einem späteren Zeitpunkt für alle nutzbar. 

•	� Übergreifend:  
•  �Der Seriendruck ist nun auch in RiMaGo Web möglich (insbesondere ist  

z. B. die Generierung eines kompletten Notfallplans möglich). 

	 •  �Überführung des E-Mail-Benachrichtigungssystems (bisher nur in  
RiMaGo Desktop realisiert) in das Mitteilungs- und Aufgabencenter von RiMaGo Web

•	� Performance / Stabilität: Mit 10.1.0.2 wurden bereits erste Performance-Verbesserungen 
(einzelne langlaufende Transaktionen) erreicht, mit 10.2 werden weitere Verbesserungen 
wirksam.

* Fachanweisungen sind interne Dokumentationen und Prozesse, die nicht zentral in der Prozesslandkarte 
gepflegt werden. Diese werden in Sparkassen in der PLK unter dem Knoten „0 Fachinformationen“ geführt. 
In RiMaGo Desktop bzw. SIMON Plus wurden die Fachanweisungen in einer separaten Pflegemaske 
gepflegt. Inhaltlich haben aber auch diese internen Prozesse einen Schutzbedarf, Angaben zum Verfahren 
etc. Daher wurden die Pflegemasken in der neuen Version vereinheitlicht. Unterschieden werden diese 
durch die Prozessart (Prozess / Fachanweisung), die automatisch durch die Prozessnummer „0.xx.xxx“ 
gesetzt wird.
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Ablösung von RiMaGo Desktop

Die fachlichen Funktionalitäten stehen seit 10.1 weitestgehend in RiMaGo Web zur  
Verfügung. Für die Admin-Umgebung und für Auswertungen wird zusätzlich RiMaGo 
Desktop benötigt. Wir klären derzeit mit der Finanz Informatik, inwieweit RiMaGo Desktop 
über den ursprünglich vereinbarten Ablösetermin April 2022 (Release 10.2) hinaus noch 
weiter bis zum Ende des Jahres 2022 genutzt werden kann, um mehr Freiraum für die 
fachlich notwendigen Umsetzungen zu haben. Dies wird allerdings nur möglich sein,  
wenn die mit der Desktop-Nutzung verbundene Betriebslast signifikant reduziert wird.

Eine weitere Nutzung von RiMaGo Desktop über das Release 10.2 hinaus ist daher nur 
möglich, wenn die Nutzung auf die Funktionalitäten beschränkt wird, die noch nicht in 
RiMaGo Web integriert sind. Aus diesem Grund werden die Funktionalitäten, die bereits in 
Version 2020.2 in RiMaGo Web vorlagen, in RiMaGo Desktop ab 10.2 nicht mehr erreichbar 
sein. Das betrifft im Wesentlichen die Module Prozesse, Anwendungen, Infrastruktur und 
Partnermanagement. Bei den übrigen Desktop-Modulen bitten wir die Institute, diese über 
die Rechteverwaltung abzuschalten, sofern sie bereits in RiMaGo Web genutzt werden.

Ablösung SITB durch RiMaGo ISM

Mit Release 10.1 wurde die erste Version des SITB-Nachfolgers RiMaGo ISM umgesetzt, die 
den Multicompliance-Ansatz sowie eine erste Lösung zur Integration von Sollmaßnahmen-
katalogen (mit der Möglichkeit zur Durchführung und Dokumentation des Soll-Ist-Vergleichs) 
beinhaltet.

Diese Version ist derzeit für vier Piloten freigeschaltet. Mit 10.2 werden die Erkenntnisse 
aus der Pilotierung und der damit verbundene Änderungsbedarf berücksichtigt. Eine 
Verfügbarkeit von RiMaGo ISM ist als AddOn für einen erweiterten RiMaGo ET3-Kunden-
kreis ab Release 10.3 (August 2022) geplant.

Weitere Releases in 2022

Folgende Releases, über die wir mit entsprechendem Vorlauf ebenfalls detailliert informieren 
werden, stehen in 2022 an:

•	 Release 10.3 – Mitte August 2022

•	 Release 10.4 – Mitte Dezember 2022
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Status Standardisierung und Vorbefüllung

Im Februar wurde die sogenannte Taskforce RiMaGo „Mustersparkasse“ in Zusammenarbeit 
u. a. mit der Finanz Informatik, SIZ und Tricept gestartet, um die Standardisierung und 
Vorbefüllung in RiMaGo schnell und effektiv voranzubringen. Hierzu wurden zwei Handlungs-
felder festgelegt:

•	� Handlungsfeld A: innerhalb kürzester Zeit wird eine Vorbefüllung mit den bereits vorhan-
denen Standards (PLK, VVT, SVN-Muster) erzielt (verfügbar ab der Rollout-Serie 22-04).

•	� Handlungsfeld B: Die bisher „leeren“ Importtabellen im Bereich Infrastruktur und Verträge 
werden mit sinnvollen Standardeinträgen befüllt (erste Ergebnisse sind zur Rollout-Serie 
22-05 verfügbar, weitere folgen).

 

Diese Taskforce ergänzt somit die Tätigkeiten, die in der Expertenrunde RiMaGo bereits 
gestartet wurden. Somit kann die Geschwindigkeit, mit der weitere Ergebnisse erarbeitet 
werden, deutlich gesteigert werden, um frühzeitig möglichst viele Rollout-Serien von 
einem höheren Maß an Standardisierung und Vorbefüllung profitieren zu lassen.

MaRisk-konformer Vertrag

Im DSGV-Kernteam MaRisk-Novelle wurde im Januar 2022 gemeinsam mit der SIZ eine 
richtungsweisende Abgrenzungs-Entscheidung getroffen: Die Unterstützungsleistungen 
für RiMaGo werden als Auslagerung im Sinne der MaRisk betrachtet. Maßgeblich für diese 
Entscheidung ist die Tatsache, dass RiMaGo auch im ISM/IRM eingesetzt wird. Von dieser 
Entscheidung sind im engeren Sinne die Leistungen zum Support im Mietvertrag RiMaGo 
betroffen. Diese Passagen werden nun im Mietvertrag auslagerungskonform angepasst. 
Dabei berücksichtigen wir die DSGV-Standards.

Sobald wir den Vertrag umgestellt haben, werden wir die bereits bestehenden Vertrags-
partner informieren und eine einfache Vertragsumstellung sicherstellen. Aus Kontinuitäts-
gründen werden in den aktuell laufenden Rollout-Serien bis dahin noch die Verträge nach 
dem bisherigen Muster geschlossen.

Parallel hierzu wurde im DSGV-Kernteam MaRisk-Novelle eine Muster-Risikoanalyse für 
RiMaGo erstellt, die in Kürze allen Instituten zur Verfügung stehen wird.
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Status Nachbetreuung Rollout

Mit dem letzten RiMaGo-Update 02/22 hatten wir das neue Unterstützungsangebot 
vorgestellt, dass eine mehrstufige Nachbetreuung nach erfolgreichem technischem Rollout 
vorsieht.

Dieses Angebot wurde in der Zwischenzeit gut angenommen, die angebotenen Schulungs-
blöcke in unserem Portal werden von vielen Teilnehmern genutzt.

Einführung weiterer ET3-Steuerungsfelder

Neben dem RiMaGo-Rollout-Prozess planen wir noch weitere Serienrollouts zur Einführung 
des ET3-Steuerungsfelds Projektmanagement. Aktuell läuft hierzu eine Pilotserie mit sieben 
Sparkassen. Konkrete Termine für die weiteren Serien sind: 

•	 Serie 22.02: Start im Mai, 

•	 Serie 22.03: Start im August und 

•	 Serie 22.04: Start im September. 

Darüber hinaus werden wir ab Spätsommer dieses Jahres Serienrollouts zu dem Thema 
ORG/IT-Kostenmanagement anbieten.

Unterstützung bei der Migration Ihrer Altanwendungen

Auf Wunsch verschiedener Sparkassen bieten wir nun darüber hinausgehend noch eine 
weitere Unterstützung für die Vorbereitungsphase zum Rollout an. Diese bezieht sich auf 
die Migration Ihrer Altanwendungen, insbesondere die der namhaften Hersteller wie 
GuideCom, bit informatik, SGZ, aber auch auf Ihre individuellen Lösungen z. B. unter Notes. 
Es ist durchaus in verschiedenen Fällen sinnvoll, die Migrationsfähigkeit Ihrer Altanwendung 
vorher zu analysieren und ggf. Strukturen und Abhängigkeiten noch vor dem Rollout zu 
ändern, um die Migration in den zukünftigen RiMaGo-Datenhaushalt im Rahmen des 
Rollouts zu erleichtern. 

Eine weitere Unterstützungsleistung im Sinne der bestmöglichen Vorbereitung ist die 
Analyse und ggf. Anpassung Ihrer KURS-Struktur. 

Diese Unterstützung ist sparkassenspezifisch und wird gerne auf Nachfrage hin angeboten. 
Bitte wenden Sie sich hierzu direkt an uns unter RiMaGo@siz.de.
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Die SIZ GmbH 

Wir setzen Maßstäbe für zukunftsfähige IT- und Sicherheitsstandards sowie für das  
Beauftragtenwesen in der Finanzwirtschaft und darüber hinaus.

Unsere Schwerpunkte
  �Informationssicherheit	
  �S-CERT
  �IT-Steuerung	
  �Revision
  �Payments	
  ���Beauftragtenwesen	

	   Datenschutz 
	   Informationssicherheitsbeauftragter 
	   Geldwäsche- und Betrugsprävention 
	   �Wp- und MaRisk-Compliance

Unser Team  
Unser Team setzt sich aus Beratern mit langjähriger Erfahrung zusammen.  
Prüfungen und Zertifizierungen unter anderem: ISO 27001 / 22301, Datenschutz, ITIL,  
SAP Security, CISA, CISM. TISP, CISSP oder Prüfer für § 8a (3) BSIG.

Unsere Kunden
  �Privat- und Geschäftsbanken, genossenschaftliche Banken, Sparkassen,  
Landesbanken sowie deren Verbände und Verbundpartner

  �Kartengesellschaften, Zahlungsverkehrs-Dienstleister
  �Versicherungsunternehmen
  Unternehmen aus Industrie und Handel 
 � IT-Dienstleister und IT-Anbieter

Sie können sich darauf verlassen!

Wir finden die optimale Lösung für Ihre individuellen Anforderungen. Haben Sie Fragen,  
Wünsche oder möchten Sie einen konkreten Gesprächstermin vereinbaren?

Ihre Ansprechpartner

Dr. Jörg Kandels  
Geschäftsbereichsleiter RiMaGo und Informationssicherheit

Tel.:	 0228 4495-7397 
E-Mail:	 joerg.kandels@siz.de
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